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Tückischer Gartenverderber 
VON BERNHARD SCHULZ 

in der ostenrlischen Stadt Wenndie bravenEinwohncr handeln;dennderinGeyhörn kommt nicht zur Blüte. Der 
Geyhörn ilt e ine neueSpez:i es vonGeyhömjetztimSommer ausgeleite Samen ist renau wilde WeinranlH ilkhtmehr. 
von Verbrechenentdeckt wor. a \.lfihreTerrasse hinaU!Itre ten, der . der ttir den Boden in Gey· Der Verderber eeht um. Re· 
den,undzwar du Garanver. umzu!"rü hstücken,dumwirn- höm wie rerufen kommt. verendMcGuiTre vonderSt. · 
derben. So bezeichnen die melt ihnen d u Franzosen· Sor~ltl.a: hat d ieser botani- Cosma.s-Gemeinde t p rach Ln 
EllJI"länder dieses Vereehen kraut um die Tischbeine. Sie sche AlCapone di e Vora=t· eine rBüreerversammlunt: dia 
vorlä~, b i.s die kriminalilti· haben alle Hände voll :zu tun, zungentür seinen Feldzq stu• Vermutungaus,daBesslch hel 
sehe Wisse nschaft einen p&l · diHes teunlache Gewächs, d u diert. Du Unkraut ver:ochlif\6t dem Gartenverderber um den 
senden akademilchen Aus- denSamengleichauMillionen die Stadt Teufel handeln müue, der 
druck eefunden ha t: denn du erzellft. auszurotten . Und du Und nun erhebt s ich die fol- "uni a ur diele neuartl.a;e Tour 
Gartenverderben ilt so orili- FTühstückistimEime r. eende Frage: Aus welchem daran erinnen.dmß es ihneibt. 
nell und merkwürdig, daß eo Der Gartenverderber Is t ein Motiv handelt dieser Mensch? Der Herr erbarmesich Un$t! r" . 
begründete Auuicht hat. von Mann, der nachts umher· Tut e r es aWI Rache? Hat er e l- Und dabei s ind diele Leute 
der krimlnlllistischen WlsSC!n- schleicht und Unkrautalmen nen Zorn auf die Steuerbe- brave Narren. was ihren Gar· 
schall anerkannt zu werden. auutreut, mal in den Vorgn. hörde? Will er der Gesellschaft ten anceht, undderR.ueneeht 

Der G .. t enverderber ist tendes Polizeichefil,malindcn eU.. aU$wlschen7 Ist e1 sein ihnenüber alle'~. 
eine Art Antibotanik er. Die Blumenku ten vord~mMonu- verlorener RufT Ki mpft er c:e- Die Lüneburee r h•tten sei­
Botanike rsind ja dafür be- mentder Kö~Viktoria und J"end.ie Auf·oder Abriiltur>~f ncrzeitdenFeuerteufel, der aie 
kannt, daß sie ihre Girten mal in d u Zierbeet vor de m Oderistihmdu Brotauteuerf inAngstundS<:hret:kenhielt. 
hübsch in Ordnur>~ halten und Bahnhof. Er streut und 11.eeut, und sein Die Geyhörnerhabenje~den 
nurllirZier-undNutzpl1anttn Ank.einemOrtderWeltwu· Vorrat an Samen Ist unbe· UnkrautdeibeLDeibel hinund 
eintre ten. Aber dieser Kerl in ehern 1-0 üppie Belfuß und frenzt. Deibel her, wir zweife ln nicht 
Geyhörn hiilt es mit dem Un- Quecke. Klappertopfund Au- Wer keinen Garten besitzt dar an. daß die Polizei d u Tat­
kraut. Du Unkraut Ist se ine c:enll"OSt, Wachtelweben und und du Franzosenkraut nicht motlv en1.decken und dem Ti ­
Wa1fe gegen die braven Ein- Winde.SelbstvorderAckerdl- kennl. befreiftnichtdie Trqö· t e r die HandJ.Chellen anlegen 
wohn er von Geyhöm, die sich s t el ..:heutdiese rUnhold nicht die der Einwohner von Gey- wird. Tatmotivf Wie wär'• mit 
in der Hauptsache um Ihren zurück. hörn . Ihr Gemüse erstickt im verschmiihter Liebe? Ver-
osteDJ~:litchen Rasen küm· Eil muß lieh um einen •eil K~ime. Die Kartoffel verrö- schmiihteUebe istdochlmmer 
mern. Jahren vorbereiteten Anrriff chelt in der Knolle. Die Rose ein Grund 


